
Stadt Overath 
Der Bürgermeister 

 
 
 

N i e d e r s c h r i f t  

  
über die XVI/8. Sitzung vom Betriebsausschuss am 15.03.2022 im Schulzentrum - Mensa, 
Perenchiesstraße (öffentliche Sitzung) 
 

 
 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende:  20:30 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Bürgermeister 
 

 

 Christoph Nicodemus Bürgermeister 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
  

   

Mitglieder CDU 
 

 

 Peter Altenrath sachkundiger Bürger 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 Hans-Peter Bolz Ratsmitglied 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 Martin Brücker Ratsmitglied 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 Markus Glietz Ratsmitglied 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 Alexander Klaas Ratsmitglied 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 Daniel Klein Ratsmitglied 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 
Mitglieder Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
 

 

 Michael Maaßen Ratsmitglied 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 Jürgen Reddemann Ratsmitglied 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 Nico Reddemann sachkundiger Bürger 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 Eric Jens Renneberg Ratsmitglied 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 
Mitglieder SPD 
 

 

 Peter Rhein Ratsmitglied 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 Felix Rocholl Ratsmitglied 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 Karl-Heinz Weyers sachkundiger Bürger 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
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Mitglieder FDP 
 

 

 Patrycja Ungefug sachkundige Bürgerin 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

 
Mitglieder Eigenbetrieb 
 

 

 Willi Schmitz Technischer Angestellter 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 
Von der Betriebsleitung 
 

 

 Christoph Schmidt Betriebsleiter 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
  

 Thorsten Steinwartz Erster Betriebsleiter 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
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A 1. Eröffnung der Sitzung 
 

 Ausschussvorsitzender Renneberg begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder. Er 
stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss 
beschlussfähig ist. Zur Tagesordnung teilt er mit, dass die Vorlage XVI/526 bezüglich 
des Regenüberlaufbeckens Lorkenhöhe heute nicht beraten werden kann. Herr Schmidt 
ergänzt, dass der zur Projektvorstellung eingeladene Kollege des Aggerverbandes seine 
heutige Teilnahme kurzfristig absagen musste. Da die Maßnahme erst für den Herbst 
2022 geplant ist, wird vorgeschlagen, den TOP in die nächste Sitzung des Ausschusses 
am 07.06.2022 zu verschieben.  
Weitere Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen. Anschließend 
wird wie folgt beraten und beschlossen: 
 
 

A 2. Genehmigung der Niederschrift - öffentlicher Teil 
  

Änderungswünsche zur Niederschrift bestehen nicht. Somit wird die Niederschrift vom 
07.12.2021 einstimmig genehmigt. 

  
 

A 3. Bericht der Betriebsleitung über die Beschlüsse aus der Sitzung des 
Betriebsausschusses - öffentlicher Teil vom 07.12.2021 
XVI/489 

  
 Der Betriebsausschuss nimmt die Ausführungen der Betriebsleitung über die 

Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Betriebsausschusses, öffentlicher 
Teil vom 07.12.2021 zur Kenntnis. 
 
 

A 4. Gewässerschutzbericht 2020/2021 
XVI/529 
 

 Herr Schmidt erläutert in Kürze den Gewässerschutzbericht. Aufgrund der Begehungen 
im April/ Mai und Juni 2021 wurde der Bericht 2020/2021 im November 2021 formal an 
den Bürgermeister übergeben. Er enthält keine wesentlichen Veränderungen oder 
gravierenden Abweichungen zu den Vorjahren. Mit dem Gewässerschutzbeauftragten 
Herrn Wennekers wurde vereinbart, dass er den nächsten Bericht persönlich vorstellt. 
 
Herr Renneberg kritisiert den langen Bearbeitungszeitraum der Aufsichtsbehörden bei 
Genehmigungsverfahren von Einleitstellen und fragt, ob sich hier in letzter Zeit positive 
Veränderungen ergeben haben? 
 
Herr Schmidt teilt dazu mit, dass in den letzten Jahren einige Einleitstellen genehmigt 
wurden. Ca. 5 Maßnahmen sind (teilweise schon seit Jahren) beantragt, jedoch keine 
Genehmigungen erteilt. Die Stadtwerke fragen in regelmäßigen Terminen immer wieder 
nach. 

  
Der Betriebsausschuss nimmt den Gewässerschutzbericht 2020/2021 sowie die 
Ausführungen der Betriebsleitung zur Kenntnis. 

  
 
A 5. 

 
Vorstellung der Feuerwehrnotfallpläne im Kanalbereich 
XVI/443 

  
Herr Renneberg begrüßt Herrn Bolm vom Ingenieurbüro Fischer. Herr Bolm erläutert die 
Kanal- und Feuerwehrnotfallpläne anhand einer PowerPoint-Präsentation. Die 
Präsentation wird der Niederschrift als Anlage beigefügt.  
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Er erläutert an verschiedenen Beispielen, welche Möglichkeiten die Stadtwerke und 
Feuerwehr mit den neuen digitalisierten Plänen hat, um in z.B. Havariesituationen zu 
reagieren.  
 
Auf Rückfrage von Herrn Altenrath und Herrn Klein teilt Herr Bolm mit, dass das System 
auch offline nutzbar ist, wenn es regelmäßig aktualisiert wird, beispielsweise nach der 
Einrichtung neuer Absperrstellen. 

  
Der Betriebsausschuss nimmt die Ausführungen der Betriebsleitung zur Kenntnis. 
 

A 6. Strategische Entwicklungsplanung Overath 2040 - Vorstellung Grobkonzept 
XVI/533 

  
Herr Steinwartz erläutert kurz die Vorlage. Rückfragen werden nicht gestellt. 
 

 Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

A 7. TV Untersuchung Kanalteilnetz Vilkerath 
XVI/491 

  
Herr Schmidt teilt mit, dass in jährlichem Turnus ein Teilnetz befahren wird. Bei acht 
Teilnetzen wird somit jedes Teilnetz alle 8 bzw. 9 Jahre befahren. Alle Teilnetze wurden 
bereits zweimal befahren. Aktuell wird das Teilnetz Heiligenhaus aufgrund der 
vorangegangenen Befahrung saniert. In Vilkerath steht in diesem Jahr nunmehr die 
dritte Befahrung an. Er macht deutlich, dass diese dritte Befahrungen nicht zwingend 
vorgeschrieben ist. Um die jeweiligen Teilnetze jedoch in einem guten Gesamtzustand 
zu halten wird seitens der Betriebsleitung dringend vorgeschlagen, die Teilnetze zum 
dritten Mal zu befahren. 

  
Der Betriebsausschuss beschließt, dass die Betriebsleitung die erforderlichen 
Ausschreibungen sowie die Vergabe zur Beauftragung des Projektes „Befahrung 
des Kanalteilnetzes Vilkerath inkl. Ingenieurleistungen und der anschließenden 
Erstellung des Schadenskatasters“, vorbehaltlich der Zustimmung des 
Rechnungsprüfungsamtes, durchführt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
Ja-Stimmen:  15  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0 

  
  
A 8. Zwischenstandsbericht der Stadtwerke Overath gemäß § 20 

Eigenbetriebsverordnung (EigVO) IV. Quartal 2021 
XVI/528 

  
Herr Schmidt teilt mit, dass wie in jedem Jahr für den Jahresabschluss noch einige 
Umbuchungen durchzuführen sind, so dass im Jahresabschluss noch marginale 
Abweichungen möglich sein werden.  
Dennoch zeigen die vorgestellten Zahlen insbesondere im Eigenbetrieb Versorgung ein 
positives Ergebnis, welches sogar leicht über den Planzahlen steht. In der Sparte 
Hallenbad wird der Verlust ähnlich hoch wie im Vorjahr ausfallen. 
Im Bereich Entsorgung wird ein beinahe identisches Ergebnis zur Planung erwartet. 
 

  
Der Betriebsausschuss nimmt den Zwischenbericht des IV. Quartals 2021 zum 
31.12.2021 gemäß § 20 Eigenbetriebsverordnung (EigVO NRW) zur Kenntnis. 
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A 9. Anfragen, Mitteilungen 
  

Mitteilungen gibt es keine. Anfragen werden nicht gestellt. 
 

  
  
  

 
 
 
 
 
 
 

(Eric Jens Renneberg) 
Vorsitzende/r 

 (Bärbel Blatt) 
Schriftführer/in 

 
 


